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(Unna, 5.4.2013) Einen besseren Einblick in Praxis und Alltag, Wertschätzung für die
Arbeit und (bundes)politische Themen vor Ort vertiefen - das sind die wichtigsten
Ziele der Praxistage, die der heimische Bundestagsabgeordnete Oliver Kaczmarek in
regelmäßigen Abständen in Einrichtungen im Kreis Unna absolviert. Der achte
Praxistag führte den SPD-Abgeordneten in den Kontrapunkt in Unna-Königsborn,
einer Wohneinrichtung des Sozialwerks St. Georg für psychisch kranke Menschen.

Die Einrichtung, in der Menschen mit psychischer Erkrankung dauerhaft oder
vorübergehend wohnen und an einem aktivierenden Tagesprogramm teilnehmen
können, hatte Kaczmarek bei mehreren Besuchen bereits kennengelernt. So war
dann auch schnell die Idee geboren, einen Tag lang an den Abläufen des Hauses
teilzunehmen und Gespräche mit Bewohnern und Mitarbeitern führen zu können.
So konnte der Abgeordnete beispielsweise an den Angeboten der Tagesstruktur, bei
denen die Bewohner in verschiedenen Angeboten in Alltagssituationen trainiert
werden, am gemeinsamen Mittagessen oder der großen Mitarbeiterbesprechung
teilnehmen und einen vertieften Einblick in verschiedene Problematiken erhalten.

"Die Zahl psychischer Erkrankungen und damit auch die Zahl psychisch erkrankter
Menschen nimmt in Deutschland rasant zu. Trotzdem gibt es im Umgang mit
psychischen Erkrankungen so viele Tabus und gesellschaftliche Vorbehalte. Dabei
sind es oft betroffene Menschen, die nach familiären, beruflichen oder
biografischen Brüchen aus "ganz normalen Lebensläufen" gerissen werden und
dauerhaft oder vorübergehend leicht oder schwer psychisch erkranken. Das kann
nahezu jeden und jede treffen", so Kaczmarek, der sich mehr Normalität im Umgang
mit psychisch kranken Menschen wünscht. Oft seien die Ursachen wie psychische
Belastungen am Arbeitsplatz oder andere Alltagsphänomene, die zu psychischen
Erkrankungen führen können, gerade gesellschaftlich erzeugt.

„Psychischen Erkrankungen mehr Beachtung geben“

8. Praxistag des Bundestagsabgeordneten
im Königsborner Kontrapunkt für psychisch Kranke.
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Der Umgang mit psychischen Erkrankungen müsse daher auch enttabuisiert und
betroffene Menschen in die Mitte der Gesellschaft gerückt werden. So stieß
Kaczmarek bei diesem Praxistag auch auf ein Thema, das ihn schon bei vorherigen
Praxistagen in Förderschulen oder heilpädagogischen Einrichtungen beschäftigt hat:
die Umsetzung gesellschaftlicher Inklusion. "Der Anspruch der Inklusion gilt auch für
Menschen mit psychischen Erkrankungen. Sie gehören zur Gesellschaft. Allerdings
muss manche aktuelle Diskussion im Rahmen der Inklusion aus der Sicht psychisch
kranker Menschen etwas anders geführt werden. Die Frage nach Schutzräumen und
Übergängen stellt sich hier anders dar", so der Bundestagsabgeordnete, der zugleich
verabredete, im Kontakt mit der Einrichtung zu bleiben und auch einige
sozialpolitische Fragestellungen in seinen (Roten) Rucksack für die Abgeordneten-
arbeit in Berlin packen konnte.


